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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG                                                         
der Stadt Hagen 

 

Bebauungsplan Nr. 7/11 (631) Feithstraße/Knippschildstraße 
Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss nach § 10 BauGB – Satzungsbeschluss- 
Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden 
Kartenausschnitt zu entnehmen: 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 12.05.2016 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Der Rat der Stadt beschließt den im Sitzungssaal ausgehängten und zu 
diesem Beschluss gehörenden Bebauungsplan Nr. 7/11 (631) Feith-
straße/Knippschildstraße als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) in der zuletzt gültigen Fassung. Dem Bebauungsplan ist 
die Begründung vom 04.11.2015 gemäß § 9 Abs. 8 BauGB beigefügt, 
die als Anlage Gegenstand der Niederschrift wird.  
 

Geltungsbereich: 
Das Plangebiet liegt im Stadtbezirk Mitte südöstlich der Einmündung 
der Knippschildstraße in die Feithstraße. Es umfasst die Flurstücke 
444, 445, 447 und 448, der Gemarkung Fley, Flur 11. In dem im 
Sitzungssaal ausgehängten Lageplan ist der Geltungsbereich eindeutig 
dargestellt. Dieser Lageplan im Maßstab 1:500 ist Bestandteil des 
Beschlusses. 
 

Nächster Verfahrensschritt: 
Mit dem nächsten und letzten Verfahrensschritt, der öffentlichen 
Bekanntmachung, wird das Bebauungsplanverfahren abgeschlossen.  
 

- Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. – 
 

Planeinsicht: 
Der Bebauungsplan Nr. 7/11 (631) Feithstraße/Knippschildstraße mit 
der Begründung vom 04.11.2015 liegt vom Tage der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung beim Amt für Geoinformation und 
Liegenschaftskataster der Stadt Hagen, Rathaus II, Berliner Platz 22, 
58089 Hagen, Zimmer A.113 während der Dienststunden zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 

Hinweis auf die Rechtsfolgen: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der zurzeit gültigen Fassung über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 

Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB 
1. eine nach der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 

Verletzungen der dort  bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche  Mängel des Abwägung, 
wenn sie nicht innerhalb eines  Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung gegenüber der Stadt Hagen 
(Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung) 
Verwaltungsgebäude, Rathausstr.11, 58095 Hagen unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts schriftlich geltend 
gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a beachtlich sind. 
 

Nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der zurzeit gültigen Fassung kann die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden, 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hagen 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Hagen, 18.05.2016  Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Bebauungsplanverfahren Nr. 8/11 (632) – Vorhalle Ost - 
hier: Einstellung des Verfahrens 
Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden 
Kartenausschnitt zu entnehmen: 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 12.05.2016 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Der Rat der Stadt Hagen beschließt die Einstellung des 
Bebauungsplanverfahrens Nr. 8/11 (632) –Vorhalle Ost-, sowie die 
Aufhebung des zugrundeliegenden Ratsbeschlusses vom 06.10.2011. 
 

Geltungsbereich: (aus Einleitungsbeschluss) 
Das Plangebiet liegt zwischen der DB Gleisanlage (Strecken: Hagen – 
Herdecke, Hagen – Wetter) der Ophauser– / Revelstraße und der BAB 
A1.  



 
 

 

Herausgeber: Stadt Hagen - Der Oberbürgermeister  
Redaktion: Stadtkanzlei, Rathausstraße 13, 58095 Hagen, Telefon 02331/2073508, Fax 02331/2072401. 
(v.i.S.d.P. Thomas Bleicher) 
Erscheinungsweise: Nach Bedarf, freitags. 
Bezug: Das Amtsblatt wird kostenlos im Rathaus I, Haupteingang, Rathausstraße 11, 58095 Hagen, ausgelegt und im Internet unter www.hagen.de 
veröffentlicht. Ein Bezug im Abonnement ist möglich (30,--€/jährlich). Der Versand erfolgt auf dem Postweg oder als PDF-Datei per E-Mail.  
Vertrieb: Eberhard Gerken, Telefon 02331/2073508 und E-Mail: eberhard.gerken@stadt-hagen.de 

73

In dem im Sitzungssaal aufgehängten Lageplan ist das oben 
beschriebene Plangebiet eindeutig dargestellt. 
Dieser Lageplan im Maßstab 1:500 ist Bestandteil des Beschlusses. 
 

Nächster Verfahrensschritt: 
Mit der ortsüblichen Bekanntmachung werden die Einstellung des 
Bebauungsplans und die Aufhebung des vorgenannten 
Ratsbeschlusses bekannt gemacht und das Verfahren damit 
abgeschlossen. 
 

- Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. – 
 

Hagen, 19.05.2016      Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 
■ 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3/16 (671)  - Sondergebiet 
Revelstraße / Ophauser Straße – Verfahren nach § 13 a BauGB 
hier:  
a) Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB 
b) Beschluss über den Verzicht auf frühzeitige Beteiligung der 

Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und über den Verzicht auf 
frühzeitige Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB 

Die Lage und der Geltungsbereich sind aus dem folgenden 
Kartenausschnitt zu entnehmen: 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 12.05.2016 folgenden 
Beschluss gefasst: 
Zu a) 
Der Rat der Stadt Hagen stimmt dem Antrag des Vorhabenträgers vom 
05.02.2016 zu und beschließt die Einleitung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 3/16 (671) –Sondergebiet Revelstraße / Ophauser 
Straße- gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 a BauGB und 
§ 12 Abs. 2 BauGB in der zuletzt gültigen Fassung. 
Zu b) 
Der Rat der Stadt Hagen beschließt von der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und von der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB abzusehen. 
 

Geltungsbereich:  
Das Plangebiet liegt an der Ophauser Straße / Revelstraße und 
beinhaltet die Flurstücke Gemarkung Vorhalle, Flur 5, Flurstücke 43, 
44, 290, 294, 295, 422, 424 und 425. 

In dem im Sitzungssaal ausgehängten Lageplan ist das oben 
beschriebene Plangebiet eindeutig dargestellt. 
Dieser Lageplan im Maßstab 1:500 ist Bestandteil des Beschlusses. 
 

Als nächster Verfahrensschritt wird im Sommer 2016 die Unterrichtung 
der Öffentlichkeit durchgeführt. 
 

-Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. – 
 

Hinweis: 
Gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 1 und Nr. 2 Baugesetzbuch wird der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 3/(671) - Sondergebiet 
Revelstraße / Ophauser Straße – in diesem beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt.  
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung erfolgen 
beim Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung, 
Historisches Rathaus, Bauteil D, Flurbereich 1. Obergeschoss, 
Rathausstraße 11, 58095 Hagen während der Dienststunden. 
Weitergehende Informationen erhalten Sie im Zimmer D.109 oder 
vertretungsweise in den Zimmern D.110 oder D.108. 
Der Öffentlichkeit wird hierzu die Möglichkeit der Unterrichtung bis zum 
10.06.2016 gegeben. 
 

Hagen, 19.05.2016  Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Verschiebung der Abfuhr von Restmüll, Altpapier und Wertstoffen  
sowie der Abholung der Gelben Säcke 
Wegen des Feiertages am 26. Mai 2016 (Fronleichnam) verschieben 
sich die Restmüllabfuhr, die Leerung der Altpapier- und Wertstofftonnen 
und die Abholung der Gelben Säcke wie folgt: 
 

von Donnerstag, 26. Mai auf Freitag, 27. Mai 
von Freitag,  27. Mai auf Samstag, 28. Mai 2016. 

 

Hagen, 19.05.2016      Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 
■ 

 
AMTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Änderung der Abfuhrzeiten für Restmüll  
In den Sommermonaten Juni, Juli und August 2016 beginnt die Abfuhr 
von Restmüll bereits um 06:00 Uhr, statt wie üblich um 07:00 Uhr. 
Daher ist es notwendig, dass die Restmüllbehälter in diesen Monaten 
schon um 06:00 Uhr zur Leerung bereitstehen. 
 

Hagen, 19.05.2016      Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 
■ 

 
ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

des Fachbereichs Gebäudewirtschaft der Stadt Hagen 
 

 

Rohbauarbeiten  -  Feuerwehrgerätehaus Berchum/Garenfeld, 
Verbandsstraße 18, 58093 Hagen. 
Die Hauptpositionen umfassen etwa folgende Leistungen: 
255m³ Aushub, 50m³ + 115to Anfüllung, 375m² Abdichtung, 1.950m² 
Mauerwerk, 382m³ Beton, 55to Stab- und Mattenstahl, 767m² 
Filigrandecken, 36 Stk. StB-Fertigstützen und -unterzüge, 19 Stahl- und 
Holztüren, 410m² Holzwolle-Dämmplatten, 125m² Steinwolle-
Dämmplatten, versch. Innenputze, 105m PP-Grundleitungen KG 2000 
zzgl. Formstücke und Grabenaushub.    

Die Arbeiten sind voraussichtlich in der Zeit vom 01.08.2016 bis 
27.01.2017 auszuführen. 
 

Die Zuschlags- und Bindefrist läuft am 23.07.2016 ab. 
 

Die Arbeiten werden nur an Bewerber vergeben, die die erforderliche 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachweisen können. 
Die Nachweise werden vor einer evtl. Auftragserteilung angefordert. 
Erklärungen nach der RVO zum Tariftreue- und Vergabegesetz NRW 
sind erforderlich. 
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Als Sicherheit für Mängelansprüche werden 3% der Abrechnungs-
summe einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen eine 
Bürgschaft eines in der Bundesrepublik Deutschland zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers stellen. 
 

Die Ausschreibungsunterlagen können vom 30.05.2016 bis spätestens 
21.06.2016 vom Vergabemarktplatz der Metropole Ruhr unter 
 

http://www.vergabe.metropoleruhr.de 
 

heruntergeladen werden. 
 

Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin bei der Vergabestelle 
Bauprojekte eingehen. 
Eröffnungstermin: 

Donnerstag, 23.06.2016, 10:30 Uhr 
(Vergabestelle Bauprojekte, Rathausstraße 11, Zimmer B.429) 

Zugelassen sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
 

Zahlungen erfolgen gem. § 16 VOB/B und den Vertragsbedingungen 
der Stadt Hagen. 
 

Nachprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster, 
Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster. 
 

Hagen, 23.05.2016                Bald (Fachbereichsleiter)  
 

■ 
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